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Europäische grenzübergreifende Vereine 
Als Reaktion auf die wiederholten Aufforderungen des Europäischen Parlaments, unionsweit einheitliche 
Regelungen vorzubringen, um die grenzübergreifenden Tätigkeiten gemeinnütziger Organisationen zu 
erleichtern, hat die Kommission eine Richtlinie über europäische grenzübergreifende Vereine vorgeschlagen. 
Das Parlament soll auf der Plenartagung im März über den vom Rechtsausschuss (JURI) vorgelegten Bericht zu 
diesem Vorschlag abstimmen.  

Hintergrund  
Im Jahr 2013 forderte das Parlament eine gemeinsame Regelung für Gegenseitigkeitsgesellschaften. Ein 
gemeinsames Statut für Sozial- und Solidarunternehmen forderte es im Jahr 2018. Im Februar 2022 machte 
das Parlament von seinem indirekten Recht der gesetzgeberischen Initiative Gebrauch (Artikel 225 des 
Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union – AEUV). Diese nutzte es, um eine Verordnung 
vorzuschlagen, mit der der europäische Verein als neue, in der gesamten EU gültige Form der juristischen 
Person eingeführt werden soll. 

Vorschlag der Kommission 
Die Kommission hat im September 2023 auf Initiative des Parlaments und auf der Grundlage von Artikel 50 
AEUV (Niederlassungsfreiheit) und Artikel 114 AEUV (Binnenmarkt) eine Richtlinie über europäische 
grenzübergreifende Vereine vorgeschlagen. Mit der Richtlinie würden alle Mitgliedstaaten verpflichtet, 
eine neue Rechtsform (europäischer grenzübergreifender Verein) einzuführen. Die Mitgliedschaft in einem 
solchen Verein steht EU-Bürgerinnen und -Bürgern, in der EU ansässigen Personen und in der EU 
niedergelassenen gemeinnützigen Organisationen offen. Europäische grenzübergreifende Vereine 
würden gemeinnützige Ziele verfolgen – jegliche Gewinne dürften nur dazu verwendet werden, die 
entsprechenden Vereinszwecke zu verwirklichen, und nicht an die Mitglieder ausgeschüttet werden. 
Außerdem würden europäische grenzübergreifende Vereine automatisch in allen Mitgliedstaaten 
anerkannt und könnten ein vereinfachtes Verfahren nutzen, um ihren Sitz von einem EU-Staat in einen 
anderen zu verlegen. Zusätzlich müssten sie in mindestens zwei Mitgliedstaaten tätig sein und 
Gründungsmitglieder aus zwei Mitgliedstaaten haben. (Als Grundlage dient hierbei die 
Staatsangehörigkeit oder der rechtmäßige Aufenthalt bei natürlichen Personen bzw. der satzungsmäßige 
Sitz bei juristischen Personen).  

Standpunkt des Europäischen Parlaments 
Der JURI-Ausschuss befürwortete den Vorschlag und nahm am 13. Februar 2024 seinen Bericht mit 
139 Änderungsanträgen an. Der Ausschuss würde vor allem bei der Definition einer gemeinnützigen 
Organisation ergänzen, dass diese selbstverwaltet sein muss. Außerdem müsste die Begriffsbestimmung 
einer besonders schweren Straftat streng unter Bezugnahme auf die 32 Straftaten in Artikel 2 Absatz 2 des 
Rahmenbeschlusses über den Europäischen Haftbefehl ausgelegt werden. Begehen Bürgerinnen oder 
Bürger eine der genannten Straftaten, können sie kein Mitglied des Exekutivorgans oder Vertreterinnen 
bzw. Vertreter eines europäischen Vereins werden. Auch Religionsgemeinschaften könnten die Rechtsform 
eines europäischen grenzübergreifenden Vereins annehmen. Hinsichtlich der Gründung oder der 
Tätigkeiten des europäischen grenzübergreifenden Vereins könnte jeder Mitgliedstaat die Vorschriften 
anwenden, die für die ähnlichste oder am häufigsten verwendete Rechtsform einer gemeinnützigen 
Organisation gelten. Die Einschränkung der Rechte von europäischen grenzübergreifenden Vereinen aus 
Gründen der öffentlichen Ordnung müsste auf der Grundlage des Einzelfalls erfolgen. Jegliche Ausnahmen 
in Bezug auf die Rechte eines europäischen grenzübergreifenden Vereins wären dabei eng auszulegen. 
Außerdem wäre es verboten, in die Rechtsform eines europäischen grenzübergreifenden Vereins zu 
wechseln, um die Arbeitnehmerrechte oder Gewerkschaftsrechte zu untergraben. Die Satzungen der 
europäischen grenzübergreifenden Vereine müssten zudem die Verpflichtung enthalten, die in Artikel 2 
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des Vertrags über die Europäische Union aufgeführten europäischen Werte zu achten. Das Exekutivorgan 
eines europäischen grenzübergreifenden Vereins würde sich aus mindestens drei Personen 
zusammensetzen: Mindestens zwei davon müssten EU-Bürgerinnen bzw. -Bürger, Personen mit Wohnsitz 
in der EU oder Vertreterinnen bzw. Vertreter einer in der EU ansässigen gemeinnützigen Organisation sein. 
Werden die Werte der EU wiederholt und offenkundig missachtet, so können die Mitgliedstaaten einen 
europäischen grenzübergreifenden Verein daran hindern, Finanzmittel zu erhalten. Mit einem neuen 
Artikel würden außerdem Zusammenschlüsse von europäischen grenzübergreifenden Vereinen geregelt 
werden. 
 

Bericht für die erste Lesung: 2023/0315(COD); federführender 
Ausschuss: JURI; Berichterstatter: Sergey Lagodinsky 
(Verts/ALE, Deutschland) Weitere Informationen sind im 
Legislativfahrplan zu finden.  

Ergebnis der Konferenz zur Zukunft Europas: Diese vorgeschlagene Verordnung ist für Vorschlag 12 Maßnahme 15 
und Vorschlag 25 Maßnahme 2 von Bedeutung. 
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